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V O R W O R T

Liebe Gemeindeglieder,
 
Na, erinnern Sie sich an dieses Foto? Sie 
müssten es in einem Brief gesehen haben, 
der Ihnen im Sommer ins Haus geflattert 
ist mit dem Angebot digital in Kontakt mit 
Ihrer Gemeinde zu bleiben. Es hat mich 
sehr gerührt, dass einige Seniorinnen und 
Senioren sich postalisch zurückgemeldet 
und bedankt haben. Die digitale Kom-
munikationsform soll den persönlichen 
Kontakt nicht ersetzen. Melden Sie sich 
weiterhin gern direkt, wenn Sie eine 
Frage haben oder ein Ohr brauchen. Und 
wer Interesse hat auch mit der Kirche ins 
digitale Zeitalter zu starten, findet auf der 
Rückseite den QR-Code zur Anmeldung. 

Auf den nächsten Seiten lesen und sehen 
Sie, wo und wie wir als Christinnen und 
Christen in den letzten Monaten in der 
Gemeinde, der Kooperations-Region oder 
darüber hinaus gemeinsam gefeiert und 
„Himmlisches“ erlebt und geteilt haben.

Nach vorne geschaut lassen Sie sich einla-
den den Advent zu begehen und Weihnach-
ten zu feiern. Und merken Sie sich gerne 
einige Termine für 2025 vor – auch über den 
eigenen Tellerrand hinaus geschaut..

Schon jetzt ein gutes Hinüberkommen ins 
neue Jahr!

Seien Sie behütet!

Herzliche Grüße

Barbara Schipper

Foto: Julia Hölzle
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A N G E D A C H T

 
 
Zum Titelfoto: Ein junges Paar, das sich 
segnen lässt. Spontan vorbei gekommen 
an der Michaelis-Kapelle, die an einem 
Wurstmarkt-Samstag zur Trau- und 
Segenskapelle wurde. Und weil es so viele 
Anmeldungen schon im Vorfeld gab, war 
für die Spontanen der Trau- und Segens-
bogen aufgestellt.

Eine dreifache Schnur wurde geknotet, im 
Anschluss hat das Paar die Segenswünsche 
füreinander da hinein geflochten. Und 
Gott mit dazu. Spürbar beim Segen, der 
den beiden zugesprochen wurde. Und sie 
als Paar gestärkt hat. „Einer mag überwältigt 
werden, aber zwei können widerstehen, 
und eine dreifache Schnur reißt nicht leicht 
entzwei.“ (Prediger 4, 12).

Gesegnet. Nicht einfach so und nicht 
zwischen Tür und Angel. Sondern sehr 
besonders, aber eben spontan.

Was ist Segen und wie kommt er zu uns, 
wie können wir ihn weitergeben?

Was Segen ist, haben einmal Konfis 
überlegt und Eltern und Pat:innen oder 
Großeltern gefragt:

„Segen ist wie ein großer Wunsch von Gottes 
Seite. Gott spricht einen Segen über einen 
Menschen.“

„Segen ist Glück“ (so empfunden nach der 
Geburt eines Kindes).

„Segen ist ein guter Wunsch, den man für 
einen anderen bei Gott erbittet.“

„Segen ist ein Fels in der Brandung, ein  
Versprechen/ Zusage Gottes an mich.“

„Segen ist ein Weg für dich von Gott, und 
Halt.“

„Segen ist eine große Gnade von Gott.“

„Segen ist die Bitte an Gott Menschen zu 
unterstützen.“

„Segen ist ein Ritus, der Anteil gibt an der 
Kraf t Gottes.“
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„Segen ist Schutz und Kraf t von Gott.“

„Segen ist Schutz und/oder die Gabe mit einer 
hohen Intelligenz gesegnet zu sein, Schutz, 
dass man nicht auf einen schlechten Weg 
kommt.

„Segen ist Erleichterung, Freiheit, ist Frieden 
finden.“

„Segen ist ein Gotteszuspruch, ist Glück.“

„Segen ist behütet sein von Gott.“

„Segen ist, wenn Gott bei einem ist, wenn 
Energie vom Glauben weitergegeben wird, 
wenn einem Mensch Gutes für Herz und Seele 
zugesprochen wird.“

Und was ist Segen für Sie?

Ein gesegnetes Entdecken wünscht Ihre 

 

Barbara Schipper

Quelle: Philippus, Ev. Kirche der Pfalz
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      ~  Friede auf Erden  ~
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E I N -  U N D  A U S B L I C K E – 
K U R Z  U N D  B Ü N D I G

Termine zum Vormerken für 2025: 
Seniorencafé 
mit Geburtstagsfeier am 2. Januar., 
6.Februar und 6. März um 15.00 Uhr in 
der Versöhnungskirche. Wer eine Fahr-
gelegenheit braucht, meldet sich bitte im 
Gemeindebüro (0621-5877041).

Männerfrühstück: 
7.Januar, 4. Februar und 4. März, 7.00 Uhr 
Lukaskirchengemeindezentrum

Singen gegen den Frust
am 3.12., 07.01. und 04.02. um 18.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Lukaskirche mit 
Christine Hewer und Uwe Schäfer 

„Wort und Musik“
am 4. Januar., 18.00 Uhr zu Epiphanias, 
Orgel: Bezirkskantor Tobias Martin,  
Trompete: Sönke Vogelsberg 
Liturgie: Pfarrerin Barbara Schipper.  
Am 5. April um 18:00 Uhr in der  
Apostelkirche mit der Bezirkskantorei

Mitarbeitenden-Dank-Gottesdienst: 
12. Januar um 10:30 Uhr in der Versöh-
nungskirche mit anschl. Mittagessen.

Konfirmation 
am 11. Mai, 10.00 Uhr Lukaskirche für 
Mundenheim und Süd

Orgelkonzert 
in der Reihe „Orgelmusik in LUkas“ 16.Mai 
2025 mit Stef fen Walther (Chemnitz)

Lange Nacht der Kirchen 
am 8. Juni 2025: in Süd: 18.30 Uhr Tischlein 
deck dich, 20.00 Uhr: Orgel,Trompete und 
Geist-reiche Texte 

ökumenischer Parkinsel Gottes-
dienst 
am Pfingstmontag am 9. Juni um 10 Uhr

Parkinsel-Taufgottesdienste 
am 13. Juli um 10 Uhr (mit Abschluss der 
Ferienspielaktion des Stadtjugendpfarr-
amtes) Und am 10. August um 10.00 Uhr. 
Taufanfragen über Pfarrerin Schipper oder 
das Gemeindebüro (0621-5877041, gemein-
debuero.lu.sued@evkirchepfalz.de)

Noch in diesem Jahr:
Samstag, 23. November 2024, 14:30 Uhr, 
Trauerhalle auf dem Hauptfriedhof 

„Wort und Musik: Tod und Ewigkeit“ 
mit der erweiterten Prot. Bezirkskantorei 
Ludwigshafen unter der musikalischen 
Leitung von Bezirkskantor Tobias Martin. 
Liturgie: Dekan Dr. Paul Metzger

Ebenda: 

„Ein of fenes Ohr - Ich höre zu. Ich 
gehe mit.“
Sa, 23.11., 12.00 – 17.00 Uhr  

„Pfarrer:in zum Mitnehmen“: Wir sind für 
Sie da als Begleitung auf dem Friedhof, 
wenn Sie an diesem Tag auf dem Haupt-
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friedhof Ihrer Angehörigen gedenken 
möchten. Wir gehen mit Ihnen ans Grab, 
wenn Sie das möchten. Dazu bieten wir 
Kaf fee an zum Aufwärmen, eine Sitzgele-
genheit und anderes. Pfarrerin Schipper 
wird mit vor Ort sein.

Besonderes in der Adventszeit
Lebendiger Adventskalender – 
Wer macht mit? (s. unter „junge Kirche“)

 1. Advent (3.12.): 
Einführung der neuen Konfirmand:innen 
um 10:30 Uhr in der Lukaskirche

Zum 2. Advent:  
Gottesdienste mit den Kitas:

Mittwoch vor dem 2. Advent, 17:00 Uhr 
Lukaskirche mit der Kita Lukaskirche, 
Sonntag 10:30 Uhr Versöhnungskirche mit 
der Kita Hummelnest 

Gemeindebrief.de

Die Lukaskirche an Erntedank aus Sicht einer neuen 
Konfirmandin; Foto: Barbara Schipper

Senioren-Advent/ Geburtstags-
kaf fee 
am 5. Dezember um 15:00 Uhr in der Ver-
söhnungskirche (Ludwig-Börne-Straße 2,  
barrierefreier Zugang, Wie jedes Jahr 
wollen wir in heimeliger Atmosphäre ge-
meinsam den Advent begrüßen, feiern und 
zu Herzen nehmen. In diesem Jahr wird uns 
bestimmt der Nikolaus beschäf tigen...

Wer eine Fahrgelegenheit braucht, meldet  
sich bitte im Gemeindebüro (0621-5877041).
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Unsere Gottesdienste über  
Weihnachten und Silvester 
Heiligabend: 
früher klassischer Heiligabend-Gottes-
dienst um 16:00 Uhr in der Versöhnungs-
kirche mit Pfarrerin Anke Lind

Die Weihnachtsgeschichte erleben, in 
und vor der Lukaskirche, 15.30-17.00 
Uhr: für Kinder, Familien  und die, die neu 
das Staunen lernen wollen: Ankommen, 
Einstimmung, das Weihnachtswunder 
erahnen (Näheres unter „Junge Kirche“). 
Das Stationen-Konzept der letzten Jahre 
liegt zugrunde. 

Christvesper in der Lukaskirche, 18:00 Uhr 
mit Ralf Grübner an der Orgel und Pfarrerin 
Schipper

Christmette um 21:30 Uhr unter freiem 
Himmel auf dem Lutherplatz  
mit Hirtenfeuer und anschl. Punsch oder 
Glühwein (Pfarrerinnen Bartels und 
Schipper). Besonders und in Ruhe die 
Weihnachtsbotschaf t bedenken und in 
die Stadt und den Nachthimmel klingen 
lassen…

2. Weihnachtstag, 10:30 Uhr Lukaskirche: 
festlicher Abendmahlsgottesdienst mit 
schöner Weihnachtsmusik vom Trio 26.12 
(Anette Rollers-Broich, Euphonium, Sabine 
v. Falkenhausen-Leube, Posaune und Ralf 
Grübner, Orgel) und Pfarrerin Schipper

Silvester: 16:00 Uhr Versöhnungskirche, 
17:00 Uhr Lukaskirche mit Pfarrerin Schipper  
Zur Ruhe kommen, das Jahr Revue passie-
ren lassen und dem neuen entgegengehen.

Foto: Gemeindebrief.de
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Neue Unterstützung in der  
Lukaskirche
Guten Tag, 

seit dem 10. Oktober bin ich für einen Teil 
der Kirchendienste in der Lukaskirche 
zuständig.

Mein Name ist Claudia Dörr-Eberhardt, 
und ich wohne in LU-Süd. Ich bin 48 Jahre 
alt und habe zwei erwachsene Kinder. Mein 
Mann unterstützt mich bei meiner Arbeit.

Ich freue mich, wenn wir uns demnächst im 
Gottesdienst begegnen!

Herzliche Grüße

Claudia Dörr-Eberhardt
Claudia Dörr-Eberhardt, Foto: privat

Christoph Heller
Malermeister

gegr. 1898

Christoph Heller
Maler-und
Gipserbetrieb

Roonstraße 23
67061 Ludwigshafen

Tel:        0621/569940
Fax:       0621/584453

AUSSTELLER FÜR

GEBÄUDEENERGIEAUSWEIS

Ausführung sämtlicher Maler- Tapezierarbeiten
Wärmedämmung   Bodenbelegsarbeiten

Innen- und Außenputze   eigener Gerüstbau

E-Mail:  www.maler-gipser-heller.demaler.heller@t-online.de 
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Ü B E R  D E N  K I R C H T U R M 
H I N A U S G E S C H A U T

„Blessed“ - Gesegnet
80 Trauungen und Segnungen durch 22 
Pfarrpersonen an einem Tag auf dem 
Wurstmarkt – eine Premiere und eine 
große Besonderheit.

Organisiert vom Segensbüro unserer Lan-
deskirche (https://blessed-pfalz.de/) und 
von langer Hand geplant konnten Paare 
sich segnen oder sogar trauen lassen. Und 
sie kamen und es war wunderbar.

Bevor der große Rummel losging, gab 
es zwei extra-Riesenrad-Runden für 
die Paare. Und es war auch für mich als 
Pfarrerin eine Premiere, zwei Menschen 
„dem Himmel so nahe“ zu segnen.

Für den Rest des Tages bis 21.30 Uhr waren 
wir dann in und vor der Michaeliskapelle.

Mein persönliches Fazit: Ich habe nicht nur 
gesegnet, sondern mich auch selbst geseg-
net gefühlt. Gottes Beistand und Kraft und 
Begleitung so vielfach weiter zu geben, war 
wunderbar. Und auch zu sehen, dass es dazu 
keine riesige Feier braucht. Zwei Menschen 
genügen. Und dass die Kulisse dafür eine 
besondere war, war schönes Beiwerk, aber 
nicht die Hauptsache. Auch sehr besonders 
war, dass den ganzen Tag über vom Hügel 
der Michaeliskapelle Liebeslieder lagen, 
die live gespielt wurden und man ganz viel 
glückliche Menschen sah und getroffen hat. 
So wohltuend in dieser Zeit….

Am selben Tag wurden in Ludwigshafen in 
und um die Melanchthonkirche über 30 Paa-
re getraut und gesegnet. An anderen Orten 
unserer Landeskirche an anderen Tagen.

Wir wollten die Trauung neu ins Bewusst-
sein der Menschen bringen und ich denke, 
das ist uns gelungen…

Danke für Suppenküchen- 
Unterstützung!
Die Suppenküche unseres Kirchenbezirks 
in der Apostelkirche Ludwigshafen ist 30 
Jahre alt und wird mehr denn je benötigt. 
Wieder hat ein Ehrenamts-Team unserer 
Gemeinde einen Monat lang dort geholfen 
– so wie das die anderen ev. Gemeinden 
aus LU tun und damit das Team vor Ort 
unterstützen. Herzlichen Dank dafür. Die 
Suppenküche ist vollumfänglich durch 
Spenden finanziert.  

Danke an die, die dieses wichtige diakoni-
sche Arbeit finanziell unterstützen können 
und möchten:

Kontoinhaber: Prot. Verwaltungszweckver-
band Speyer-Ludwigshafen-Germersheim

Bank für Kirche und Diakonie eG – KD-Bank 
IBAN: DE95 3506 0190 6831 2060 29 
BIC: GENO DED1 DKD

Verwendungszweck:  
„KiBez.LU Suppenküche“
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Termine „Am Lutherplatz“ 
Dezember 2024 bis Februar 2025 
Lutherplatz und Melanchthonkirche  
liegen in direkter Nachbarschaf t zu LU-
Süd, und es gibt dort Gemeinde-übergrei-
fend bemerkenswerte Angebote. Suchen 
Sie, was passt und schauen mal vorbei!

Of fener Trauertref f, Mo, 02.12., 06.01., 
03.02, 18.30-20 Uhr, Gemeindesaal Me-
lanchthonkirche, Maxstraße 38

Taizé-Gebet, Di, 03.12., 19.30 – 20.30 
Uhr,Melanchthonkirche, 

Abendgebet, Mi, 04.12., 01.01., 05.02., 18.00 
– 18.30 Uhr, Melanchthonkirche

Gemeinsam im Advent / Lyrik- und Waf-
fel-Genuss, Do, 05.12., 19.12., 15.00 – 17.00 
Uhr, Gemeindesaal Melanchthonkirche

Es genügt schon ein einziger Stern / 
harfpipe: Harfe & Saxophon, Lesung 
Edith Brünnler, Do, 12.12., 19.30 – 20.30 Uhr 
Melanchthonkirche

Sing mit – Of fenes Singen, Musik: Posau-
nenchor Oggersheim, Fr, 13.12., 18.00-19.00 
Uhr,Lutherplatz

Friedenslicht aus Bethlehem, 16.-18.12., 
17.00-19.00 Uhr, Weihnachtsmarkt LU

Literatur bei Tisch – Lese-Tipps  
& Antipasti,  
Fr, 10.01., 19.30-21.00 Uhr, Stadtbibliothek LU

Für Gott ist Stille Lobgesang / Stilles Gebet 
– Gott einen Psalm schreiben, Di, 21.01., 
19.00-20.30 Uhr, Gemeindesaal Melanch-
thonkirche

Beisetzung Ordnungsbehördlich Be-
statteter, Di, 28.01, 25.02., 10.00-10-45 
Uhr,Trauerhalle Hauptfriedhof Lu, Bliesstr. 
10

Der Kaf fee ist fertig – Frühstückslesung 
mit Edith Brünnler, Di, 28.01., 18.02., 18.03., 
10.00-11.15 Uhr, Lutherturm

Überraschungsfilm – Sneak View,  
Mi, 29.01., 26.02., 19.00-21.00 Uhr, Gemein-
desaal Melanchthonkirche

Für Gott ist Stille Lobgesang / Herzens-
gebet – Im Rhythmus des Atems,  
Di, 11.02., 19.00-20.30 Uhr, Gemeindesaal 
Melanchthonkirche

Segnungsgottesdienst am Valentinstag, 
Fr., 14.02., 19 -20 Uhr, Melanchthonkirche

Näheres  
(Ablauf, Anmeldung, Kosten etc.) im 
Quartalsprogramm oder unter  
www.amlutherplatz.de oder bei  
Bärbel Bähr-Kruljac (0157-34500927) und 
Susanne Schramm (0621-67180250) 
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Kirchen
Lukaskirche 
Kurfürstenstraße 46 
67061 Ludwigshafen
 
Versöhnungskirche 
Ludwig-Börne-Str. 2 
67061 Ludwigshafen

Gemeindebüro 
(auch Kontakt für Vermietungen) 
Petra Fröhlich 
Silcherstraße 9 
67061 Ludwigshafen 
Telefon (0621) 58 77 041 
gemeindebuero.lu.sued@ evkirchepfalz.de 
Öf fnungszeiten:  
montags bis mittwochs, 10 bis 12 Uhr, 
donnerstags, 12.30-15 Uhr

Pfarramt 
Pfarrerin Barbara Schipper 
Marschnerstraße 11  
67061 Ludwigshafen 
Telefon (0621) 65 05 32 30 
Mobil (0173) 24 63 584 
barbara.schipper@evkirchepfalz.de

Presbyterium
Vorsitzender: Dr. Hartmann Leube 
Marschnerstraße 12 
67061 Ludwigshafen 
Telefon (0621) 529 66 06

 
Kindertagesstätten
Prot. Kindertagesstätte Lukaskirche 
Leiterin: Sandra Heibrock 
Silcherstraße 11 
67061 Ludwigshafen 
Telefon (0621) 65 79 47 34 
kita.lukaskirche@evkitalu.de 

Prot. Kindertagesstätte „Hummelnest“ 
Leiterin: Stefanie Scherer 
Ludwig-Börne-Str. 2 
67061 Ludwigshafen 
Telefon (0621) 65 82 07 28 
kita.hummelnest@evkitalu.de

I M  Ü B E R B L I C K 
A D R E S S E N  &  B A N K V E R B I N D U N G 
DER PROTESTANTISCHEN KIRCHENGEMEINDE LU-SÜD

mailto:barbara.schipper@evkirchepfalz.de
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Prot. Stadjugendpfarramt
Pfarrerin Florentine Zimmermann 
Ludwig-Börne-Straße 2 
Telefon: (0621) 6582070 
Florentine.Zimmermann@Ejl.de

Citykirche „Am Lutherplatz“
Lutherstr. 14  
7059 Ludwigshafen 
Telefon (0621) 67 18 02 50 
susanne.schramm@evkirchepfalz.de

Ökumenische Sozialstation
Rohrlachstraße 72 
67063 Ludwigshafen 
Telefon (0621) 635190

Prot. Krankenpflegeverein
Ludwigshafen Mitte-Süd
Arnulfstraße 23 
67061 Ludwigshafen 
Telefon (0621) 69 08 47 23

Der  Kirchenbezirk Ludwigshafen  
auf Instagram

Der QR-Code für virtuelle Spenden 
für unsere Kirchengemeinde

Spendenkonto LU-Süd
Bank für Kirche und Diakonie eG 
IBAN: DE57 3506 0190 6831 2520 12 
Verwendungszweck: LU-Süd , Spende für ...

mailto:susanne.schramm@evkirchepfalz.de
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GOTTESDIENSTE NOVEMBER 2024 – MÄR Z 2025 
V E R S Ö H N U N G S K I R C H E  &  L U K A S K I R C H E

 Versöhnungskirche (9:00 Uhr) Lukaskirche (10.30 Uhr)

24.11.24 10.30 Uhr  
Gemeinsamer Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenden 
mit Pfarrerin Barbara Schipper in der Lukaskirche 

01.12.24 Pfarrerin Barbara Schipper Einführungsgottesdienst des neuen 
Konfirmandenjahrganges 
mit Pfarrerin Barbara Schipper

Mittwoch
4.12.24

17 Uhr Familiengottesdienst 
Pfarrerin Barbara Schipper  
mit Kita Lukaskirche

08.12.24 10.30 Uhr Familiengottesdienst:  
Kita Hummelnest  
u. Pfarrerin Barbara Schipper

15.12.24 Prädikant Dietmar Geiger Prädikant Dietmar Geiger

22.12.24 Pfarrerin Barbara Schipper Singe-Gottesdienst
Musik: Martina Jutz

24.12.24 Die Weihnachtsgeschichte erleben, in und vor der Lukaskirche,  
15.30 – 17.00 Uhr: für Kinder, Familien und die, die neu das Staunen lernen 
wollen:  Ankommen, Einstimmung, die Krippe bestaunen

24.12.24 16 Uhr Christvesper  
mit Pfarrerin Anke Lind,  
Orgel Ralf Grübner

18 Uhr Christvesper  
mit Pfarrerin Barbara Schipper
Orgel  Ralf Grübner

24.12.24 Einladung zur Christmette am Hirtenfeuer 
um 21.30 Uhr auf dem Lutherplatz

26.12.24 Gemeinsamer Gottesdienst in der Lukaskirche 
mit Abendmahl und festlicher Weihnachtsmusik 
(Euphonium, Posaune und Orgel:"Trio 26.12") und Pfrin. Schipper
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 Versöhnungskirche (9:00 Uhr) Lukaskirche (10.30 Uhr)

29.12.24 Lektor Alexander Reinwarth Gottesdienst  
mit Weihnachtslieder singen, 
an der Orgel Ralf Grübner

31.12.24 16 Uhr Pfarrerin Barbara Schipper 17 Uhr Pfarrerin Barbara Schipper 

Sa,
04.01.25

18 Uhr Gottesdienst mit Wort und Musik 
mit Bezirkskantor Tobias Martin

12.01.25 10.30 Uhr Mitarbeitendendank  
mit Mittagessen

herzliche Einladung  
in die Versöhnungskirche

Winterkirche: vom 19. Januar bis zum 13. April finden die Gottesdienste nicht 
in der Lukaskirche, sondern im geheizten Gemeindezentrum statt. 

19.01.25 Prädikant Siegfried Gleich Prädikant Siegfried Gleich 

26.01.25 Pfarrerin Birgit Kiefer Lektor Dietrich Terbrüggen

02.02.25 Pfarrerin Susanne Schramm Pfarrerin Susanne Schramm

09.02.25 Pfarrerin Barbara Schipper Pfarrerin Barbara Schipper

16.02.25 Pfarrerin Barbara Schipper Pfarrerin Barbara Schipper

23.02.25 Pfarrerin Barbara Schipper Pfarrerin Barbara Schipper

02.03.25 Pfarrerin Birgit Kiefer Lektor Dirk Terbrüggen

09.03.25 Pfarrerin Barbara Schipper Pfarrerin Barbara Schipper

16.03.25 Pfarrerin Barbara Schipper Pfarrerin Barbara Schipper

23.03.25 Lektor Alexander Reinwarth Lektor Dietrich Terbrüggen

30.03.25 Pfarrerin Barbara Schipper Pfarrerin Barbara Schipper
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R Ü C K B L I C K E 
B E M E R K E N S W E R T

Foto: Vanessa Jäger 

Konfirmation
am 21. April wurden in der Lukaskirche konfirmiert:
1.R.v.l.: Marie Lenz, Natalie Wehrfritz, Clara Lorenz, Daniela Siegert, Linda Steinmeier, 
Alijah Königsamen, Lotta Rittmeister,  
2. R.v.L: Julius Ogieva, Tobias Kischke, Emil Gräber, Philipp Pertsch, Philipp Brandtstädter, 
Jonathan Glück, Finn Hohof f,  
3.R.v.l: Amina Weidner, Sofia Rupprecht, Lucas Märtens, Annabelle Rothe und Bjarne Reh.
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“LU-singt“ 
– und wählte seine Top-Hits – Aktion zum 
500. Jubiläum des Ev. Gesangbuches.

Einen ganzen Tag lang hat der Protestanti-
sche Kirchenbezirk Ludwigshafen das 500. 
Jubiläum des Evangelischen Gesangbuchs 
gefeiert. Unter dem Titel „LU singt“ wurden 
am Sonntag, 9. Juni, an sechs Stationen 
mehr als 50 beliebte Kirchenlieder an-
gestimmt. Mitsingen war angesagt – und 
mitbestimmen: Besucherinnen und Be-
sucher haben aus dem Repertoire ihre fünf 
Top-Hits gewählt. Im Mittelpunkt standen 
50 Allzeit-Hits, die bereits für die Neu-
ausgabe des Evangelischen Gesangbuchs 
feststehen. Dazu gehörten auch Passions-, 
Weihnachts- und Abendlieder. An jeder 

Station erklangen rund zehn Lieder, die in 
Andachten eingebettet waren. „Es war ein 
schöner Tag mit so viel Freude beim Singen“, 
stellt Bezirkskantor Tobias Martin fest. Er 
übernahm die musikalische Leitung und 
unterstützte an fünf von sechs Stationen 
den Gesang auf der Orgel. Auf dem Luther-
platz begleitete ein Blechblas-Ensemble 
die singende Gemeinde, beim Auf takt in 
der Apostelkirche war es das Ensemble der 
Bezirkskantorei. Das klingende Band zog 
sich außerdem über die Friedenskirche 
im Stadtteil Nord, die Erlöserkirche in 
der Gartenstadt und die Christuskirche in 
Mundenheim. Einzelne Kirchenlieder-Fans 
waren von Anfang bis Ende dabei.
Zum großen Finale in der Lukaskirche 
versammelten sich neben der Gemeinde 

LU singt, Foto: Felix Hafner
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auch Sängerinnen und Sänger der Bezirks-
kantorei, aus dem Projektchor Süd und 
aus dem Kirchenchor Edigheim. Sie alle 
stimmten Ludwigshafens fünf Top-Kir-
chenlieder an. Drei Lieder lieferten sich ein 
Kopf-an-Kopf-Rennen, lagen nur wenige 
Stimmen auseinander: Auf Platz 1 landete 
„Großer Gott, wir loben dich“ (24 Stimmen), 
gefolgt von „Geh aus, mein Herz, und suche 
Freud“ (23 Stimmen) und „Von guten Mäch-
ten“ (22 Stimmen). Weiter abgeschlagen 
auf Platz 4 kam „Weißt du, wie viel Sternlein 
stehen“ (12 Stimmen). Platz 5 wurde doppelt 
vergeben. Jeweils 11 Stimmen entfielen auf 
„Der Mond ist aufgegangen“ und „Vertraut den 
neuen Wegen“. Insgesamt wurden knapp 140 
Stimmzettel abgegeben. 

Yvette Wagner, Presse- und Öf fentlichkeitsarbeit für den 

Kirchenbezirk Ludwigshafen

Orgelkonzerte 
Schon fast gute Tradition ist es nun, dass 
namhaf te Organisten zum Konzert an die 
Ott-Orgel in die Lukaskirche kommen und 
dort ein Konzert geben.

Schön, dass ein Team um Dr. Hartmann 
und Leube ehrenamtlich dafür verantwort-
lich zeichnet, dass Werbung und Durch-
führung der Konzerte reibungslos klappen. 
Ihnen allen ein herzliches Dankeschön! Dies 
gilt besonders auch unserem Bezirkskantor 
Tobias Martin, der die Organisten dafür 
gewinnt nach Ludwigshafen zu kommen!

In 2025 geht es weiter: wir können uns 
freuen auf Herrn Kirchenmusiker und 

Organist Stef fen Walther (Chemnitz), d 
er am Freitag, dem 16.Mai 2025 das erste 
Orgelkonzert 2025 in der Reihe „Orgel-
musik in LUkas“ spielen wird. Herr Walther 
ist ein gefragter Organist und Improvisator 
und zudem Dozent an der Hochschule für 
Kirchenmusik in Dresden. 

Parkinsel-Gottesdienste
Auch in diesem Jahr waren es Kinder aus 
ganz Ludwigshafen, die auf der Parkinsel 
getauf t wurden.

Und wieder war – Gott sei Dank – das 
Wetter gut.

Es ist und bleibt besonders an diesem 
schönen Ort in Ludwigshafen unter freiem 
Himmel und mit Rheinwasser zu taufen 
und soll auch fortgeführt werden.

Taufkerzen sagen: Gott begleitet dich mit seinem Licht 
auf deinem Lebensweg. Quelle: Gemeindebrief.de



23

Südklang
Nach Corona war es das „Revival“ des 
„Südklangs“ auf dem Bayernplatz, bei dem 
wunderbare und ganz verschiedene Musik 
aus unserem Stadtteil erklungen ist. Mit 

dabei war auch „unser“ Trio 26.12 (Anette 
Rollers-Broich, Sabine v. Falkenhausen-Leu-
be und Ralf Grübner). 

Südklang, Foto: Barbara Schipper
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Bei uns finden Sie
regionale und Saisonale
Produkte: Gemüse, Obst,
Fleisch und Wurst, Brot,
Gebäck, Honig, Wein,

selbstgemachten Salate,
Käse und alles für Ihr
Weihnachtsessen!

Wir freuen uns auf Ihre Besuch
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Immer weniger Beerdigungen, 
warum?
Das Kirchenfenster schreibe ich im 
Oktober, in der Zeit, in der wir zum Ewig-
keitssonntag einladen.

Menschen werden am letzten Sonntag des 
Kirchenjahres eingeladen ihrer Verstorbe-
nen im Gottesdienst zu gedenken und eine 
Kerze mit nach Hause zu nehmen, die uns 
daran erinnert, dass wir ein Leben nach 
dem Tod in Gottes Licht glauben.

In diesem Jahr sind es deutlich weniger 
Menschen, die wir in unserer Gemeinde 
christlich bestattet haben.

Warum ist das so?

Der Trauergottesdienst auf dem Friedhof 
wird jeweils individuell und persönlich 
gestaltet, so, dass für die Angehörigen ein 
ihnen angemessener Abschied möglich ist.

Die seelsorgerliche Begleitung (auch nach 
der Beerdigung weiter möglich) ist kosten-
frei, ebenso die Mitwirkung der Pfarrerin 
auf dem Friedhof. Trotzdem entscheiden 
sich viele für (kostenpflichtige) freie 
Trauerrednerinnen oder eine Beerdigung 
ohne Pfarrerin.

Warum?

Ich stehe vor einem Rätsel und wüsste 
gern, was Menschen dazu bewegt ihre An-
gehörigen, die Mitglieder der christlichen 
Kirche waren, nicht kirchlich bestatten zu 
lassen.

Am Geld kann es nicht liegen, denn wir 
begleiten auch dann, wenn die Trauerhalle 
(of t aus Kostengründen) nicht angemietet 
wird und auch, wenn es nur wenige sind, 
die Abschied nehmen.

Für die, die sich über die christliche Be-
stattung informieren möchten, empfehle 
ich den Artikel auf der Homepage der Ev. 
Kirche in Deutschland. Wer möchte, darf 
sich auch gern bei mir melden.

www.ekd.de Beerdigung: 
„Wer einen Angehörigen verliert oder wegen 
einer schweren Krankheit selbst um sein Leben 
bangt, geht durch Ängste und Verzweiflung. 
Der Tod stellt Sinn und Sicherheiten im Leben 
infrage. Der christliche Glaube kann Lichtblick 
und Hilfe in schweren Zeiten sein…“
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F R E U D  U N D  L E I D

In unserer Gemeinde wurden  
getauf t:
Emma Jaeger, Bruno Maximilian Feige,  
Paul Adam Naumann, Jonah Mattis Haas,  
Lars Bernhard Hölzel, Jonathan Oliver 
Kirsch, Elisa Scherrer, Carla Luisa Schmidt, 
Theo Valentin und Max Philipp Schmitt, 
Emma Louise und Ádám Tamás Turner, 
Liah Hartung, Mads Anton Guthier, 
Chimuzaram Mary Ikegwuonu

Aus unserer Gemeinde starben und 
wurden Gott anbefohlen:
Ursula Brigitte Drumm geb. Seng, Peter 
Kühn, Hermann Dietmar Lorenz, Horst 
Schäfer, Marie Elisabeth Münch geb. Ott, 
Manfred Karl Stein, Horst Adolf Burckardt, 
Stylianos Louca, Harald Steinmetz, Ilse 
Maria Meier geb. Janke, Wolfgang Heinz 
Rehfeld, Gerhard Friedel Sebastian Eckrich, 
Horst Karl Fritz Pöschk, Siegfried Uwe 
Kasten, Ursula Hedwig Hornung geb.  
Bennedik, Renate Irene Nauert geb. 
Gaetsch, Dennis Gödicke, Altrud Pauli geb. 
Poth, Hermann Frey, Inge Margarete  
Wagner geb. Lihs, Magdalena Anna Scherer 
geb. Gehl, Helga Schmitt geb. Guckuck,  
Gabriele Heil, Klaus Fritz Otto Schittenhelm,  
Ilse Helga Speck geb. Wenzel, Fred Müller, 
Elsa Irene Bizer geb. Rebes, Ute Schlosser 
geb. Fehl, Frieda Ohnsmann geb. Baumann.

Für Trauernde gibt es einen Trauertref f, 
den die Citypfarrerin Susanne Schramm 
mit einem Team anbietet:

Of fener Trauertref f,  
Mo, 02.12., 06.01., 03.02, 18.30-20 Uhr, 
Gemeindesaal Melanchthonkirche, 
Maxstraße 38

Gemeindebrief.de
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Kitas 
In unseren beiden Kitas haben wir Ernte-
dank-Gottesdienste gefeiert. Gemeinsa-
mes Frühstück samt Tischgebet sowie das 
Lernen von Schnipseln eines Obstsalates 
gehören auch dazu. „Danke Gott, für alle 
guten Gaben, die wir teilen und genießen!“

Parkinsel-Tauf- Gottesdienste
Auch in diesem Jahr waren es Kinder aus 
ganz Ludwigshafen, die auf der Parkinsel 
getauf t wurden.

Und wieder war– Gott sei Dank – das 
Wetter gut.

Es ist und bleibt besonders an diesem 
schönen Ort in Ludwigshafen unter freiem 
Himmel und mit Rheinwasser zu taufen 
und soll auch fortgeführt werden.

Quelle: Gemeindebrief.de

Kinder schnippeln einen Obstsalat (Foto: Edtih Slotos)

Die Taufgottesdienste 2025 unter freiem 
Himmel unterhalb der Inselbastei feiern 
wir am 13. Juli um 10 Uhr (mit Abschluss der 
Ferienspielaktion des Stadtjugendpfarr-
amtes) Und am 10. August um 10.00 Uhr. 

Taufanfragen über Pfarrerin Schipper oder 
das Gemeindebüro (0621-5877041, gemein-
debuero.lu.sued@evkirchepfalz.de)
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KonfiCamp
Wieder mit Zelten in Maudach haben die 
Konfis dreieinhalb Tage und drei Nächte 
KonfiCamp erlebt, gespielt, gelacht, 
gemeinsam gegessen, und über das Thema 
„Wem (ver)traust du?“ nachgedacht.

Da drei der geplanten Band-Mitglieder 
kurzfristig ausgefallen sind, sind eine tolle 

Eingesprungen – die Ad hoc-Band, Foto Barbara Schipper

Sängerin und ein Super-Gitarrist aus Süd 
eingesprungen. Erkennt ihr sie? Herzlichen 
Dank!! So wurde das Ganze eine runde 
Sache für alle.

Und als Besonderheit konnten wir nachts 
zum Gesang der Nachtigallen Polarlichter 
am Himmel bestaunen …
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Rückkehr aus der Elternzeit
Liebe Gemeinde,

mein Name ist Alana Brescanovic und 
ich bin als Dekanatsjugendreferentin im 
Stadtjugendpfarramt in der Ludwig-Börne-
Straße 2 in Ludwigshafen tätig. Die letzten 
15 Monate befand ich mich in Elternzeit. 
Unser zweiter Sohn Anton kam im Juni 
vergangenen Jahres zur Welt. Seit Oktober 
bin ich nun wieder mit vollem Elan zurück 
und freue mich auf die Arbeit in der Jugend-
kirche und unserem Dekanat.

Wenn Sie Fragen haben können Sie sich 
jederzeit gerne an mich wenden.
Herzliche Grüße 

Ihre Alana Brescanovic

Das Team des Stadtjugend- 
pfarramtes ist wieder komplett
Ich bin 33 Jahre alt, habe einen kleinen 
Sohn und bin für mein Leben gerne 
draußen unterwegs, egal ob mit dem 
Fahrrad, zum Wandern, Klettern oder 
einfach so. Außerdem mache ich gerne 
Musik und spiele in der Swingband Hart-
hausen Posaune. Für meine Arbeit ist es 
mir wichtig, immer wieder neue Methoden 
und Elemente für Kinder und Jugendliche 
auszuprobieren und damit den Spaß und 
die Gemeinschaf t zu fördern. Ich freue 
mich, euch bei Freizeiten, Angeboten oder 
einfach so kennenzulernen!

Konstanze Harant
Konstanze Harant, Foto: privat

Alana Brescanovis, Foto: privat
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Konstanze Harant, Foto: privat

Advent und Weihnachten  
zum Mitfeiern 

Lebendiger Adventskalender - Wer macht mit? 
Schon gehen wir langsam auf Weihnachten 
zu. Dazu werden wir zum fünf ten Mal 
in Süd einen Stationen-Adventskalender 
haben in Zusammenarbeit mit dem Büro 
Sozialer Zusammenhalt Dichterquartier, 
namentlich Frau Besel und Frau Fetzer: 
Jeden Abend gibt es ein Adventsfenster oder 
eine schöne Adventsaktion an einem Ort in 
Lu-Süd. Wer mitmachen möchte, wendet 
sich direkt an Pfarrerin Barbara Schipper 
(0173-2463584 oder barbara.schipper@
evkirchepfalz.de). Den fertigen Advents-
kalender finden Sie zu gegebener Zeit in 
unseren Kirchen, auf unserer Homepage, 
www.lu-sued.de, oder können ihn übers 
Gemeindebüro anfordern.

1. Advent (1.12.): Einführung der neuen 
Konfirmand:innen 
um 10:30 Uhr in der Lukaskirche

Basteln für den Weihnachtsbaum
Kinder ab 6 Jahren und Jugendliche, sofern 
sie Lust haben, sind herzlich eingeladen 
zum Basteln von Weihnachtsbaum-
schmuck am Mittwoch, den 4. Dezember 
von 15.00-17.00 Uhr im Gemeindezentrum 
Lukaskirche mit Katja Lorenz. Wer möchte, 
feiert im Anschluss Advent mit der Kita:

Advents- Gottesdienste mit den Kitas:
Mittwoch vor dem 2. Advent, 4.12., 17:00 
Uhr Lukaskirche mit der Kita Lukaskirche,  
Sonntag 10:30 Uhr Versöhnungskirche mit 
der Kita Hummelnest 

Weihnachtsbaum selbst schlagen/ abholen 
Die Weihnachtsbäume für die Kirchen 
wollen wir in diesem Jahrwieder selbst 
schlagen. 
Am Samstag, 7. Dezember, fahren wir mit 
einem großen Hänger ins Jägerthal bei Bad 
Dürkheim. Dort gibt es frische natürliche 
Bäume, ungedüngt und nicht gespritzt. 
Der Preis beträgt ca. 24 Euro/lfm, hängt 
etwas vom Baum ab. 
Wer ist dabei? Vor Ort gibt es wieder 
Punsch und Plätzchen...Letztes Jahr hat 
es allen, die dabei waren, großen Spaß 
gemacht! Interessierte bitte bei Pfarrerin 
Schipper melden. Und hier gibt es weitere 
Infos: 
www.weihnachtsbaeume-aus-dem- 
jaegerthal.de.

Die Lukaskirche an Erntedank aus Sicht einer  
neuen Konfirmandin (Foto Barbara Schipper
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Die Weihnachtsgeschichte erleben 
Heiligabend in und vor der Lukaskirche 

15.30 -17.00 Uhr 
Für Kinder, Familien  

und die, die neu das Staunen lernen wollen 
 

- 1. Ankommen 
- 2. Einstimmung 
- 3. Das Weihnachtswunder erahnen 
-  

Vor der Kirche: 
- 1. Ankommen 

… und es Heiligabend werden lassen. 
Ochs und Esel finden und beim Hirtenfeuer und den Schafen zu Hirten oder Engeln werden 
(entsprechende Verkleidungsstücke für Kinder sind vor Ort oder können mitgebracht werden.) 

- 2. Einstimmung 
Zwei Weihnachtslieder üben und warten, bis die große Kirchentür sich öffnet. 
In der Zwischenzeit noch den Weihnachtsbaum, der draußen steht, schmücken. 

- oder 
in einer Nische in der Kirche zur Ruhe kommen, Weihnachtsklänge hören, ein Gebet 
aufschreiben, eine Kerze entzünden. 

- 3. Das Weihnachtswunder erahnen 
Wenn sich die große Kirchentür öffnet  
(16 Uhr und 16.45 Uhr, je 15 Minuten) 
Maria, Josef und das Jesuskind finden und unterm Weihnachtsbaum der wunderbaren 
Geschichte von Bethlehem lauschen. Die Lieder gemeinsam singen, beten und ein 
Friedenslicht mit nach Hause nehmen. 
 

 

O du fröhliche, o du selige, gnadenbringende Weihnachtszeit 



33

Mitmachen beim Krippenspiel in  
Mundenheim
Wer hat Lust am Heiligabend bei einem 
Krippenspiel in Mundenheim mitzu-
machen? Klassisch, mit einigen Proben, 
Texte auswendig lernen und das Ganze am 
Heiligabend auf führen: In Mundenheim 
hat dies mit Christiane Runge und Team 
gute Tradition.   
Die 1. Probe findet am Samstag, den 30.11. 
ab 10.00 Uhr in der Christuskirche statt. 
Alle weiteren jeweils freitags um 16.00 Uhr.

Infos bei Christiane Runge,  
christiane-runge@arcor.de

Und an Heiligabend: Wieder Stationen 
zum Kommen und Gehen vor und in der 
Lukaskirche (siehe linke Seite)  
und die Christnacht unter freiem Himmel 
Christmette um 21:30 Uhr unter freiem 
Himmel auf dem Lutherplatz 
mit Hirtenfeuer und anschl. Punsch oder 
Glühwein (Pfarrerinnen Bartels und 
Schipper). 
Besonders und in Ruhe die Weihnachts
botschaf t bedenken und in die Stadt und 
den Nachthimmel klingen lassen…

Und im neuen Jahr: 
Kinderkino in Mundenheim
Die vorgesehenen Filmtage sind Freitag, 
24.01., 21.02. und 21.03. 

Passend zum Filminhalt wird gespielt und 
gebastelt, es wird über den Film gespro-
chen und er kann bewertet werden.  Am 
„Kiosk“ im Gemeindehaus bekommen die 
Kinder etwas zu trinken und kleine Süßig-
keiten. Die Veranstaltung geht jeweils von 
15 bis 18 Uhr. 

Christiane Runge
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Karlheinz Glogger
Justizrat
Fachanwalt für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht

Markus Holatschek
Fachanwalt für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht

Christoph König
Fachanwalt für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht

Sebastian Schröer
Fachanwalt für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht

Rechtsanwälte rund um Ihre Immobilie
Wir helfen Ihnen schnell, kompetent, unkompliziert

Wittelsbachstraße  1a
67061 Ludwigshafen
Telefon 0621 / 566 073
E-Mail: info@kahlu.de
Internet: www.kahlu.de

Miet- und
WEG-Recht

Immobilien-
recht

Baurecht



LukaskircheVersöhnungskirche

Mehr Post auf Deiner Lebensreise?
Wir freuen uns, wenn wir ab sofort 
auch digital in Kontakt bleiben:
Einfach den QR-Code scannen und 
los geht’s!
Protestantische Kirchengemeinde 
Ludwigshafen-Süd
 

Protestantische Kirchengemeinde 
Ludwigshafen-Süd


